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Vorwort

Als das Bayerische Gesundheitsministerium für Arbeit, Soziales, Familie, Frauen und 
Gesundheit 1997 empfahl, in allen Städten und Landkreisen eine „Gemeindenahe 
Gesundheitskonferenz“ unter Einbeziehung möglichst vieler Einrichtungen, Vereine, 
kommunaler und kirchlicher Träger usw. einzurichten, war das die Initialzündung zur 
Gründung unseres Arbeitskreises.

Etliche frauenbewegte Vertreterinnen verschiedener Institutionen fühlten sich von dem Thema „Frau und Ge-
sundheit“ angesprochen und machten sich mit viel Begeisterung gemeinsam auf den Weg, um die Interessen 
von Frauen in unserem Gesundheitssystem zu vertreten, bzw. auf Fehlentwicklungen und bessere Alternativen 
hinzuweisen.
Unser explizites Ziel war und ist, Frauen über wesentliche Themen zu informieren und sie zu befähigen, als 
aufgeklärte und mündige Bürgerinnen ihre Gesundheitsvorsorge mit in die Hand zu nehmen, bzw. ihre Be-
handlungen auf Augenhöhe mit ihrer behandelnden Ärztin oder ihrem behandelnden Arzt zu kommunizieren.

Wir haben viel gelernt in den 18 Jahren unserer Zusammenarbeit.
Wir haben uns in unserem Arbeitskreis und in unseren Veranstaltungen umfassend mit weiblichen Krankheits-
bildern, Behandlungen, Prävention und gesellschaftlichen Bedingungen beschäftigt.

Ein – sicher nicht überraschendes – Ergebnis im Laufe dieser Jahre ist, dass seelisches Gleichgewicht, Bewe-
gung, gute Ernährung und Wissen über sowie Vertrauen in den eigenen Körper die Grundlage für Frauenge-
sundheit darstellen. Alle diese Bereiche sind in unserer aktuellen Lebens- und Arbeitswelt sehr gefährdet und 
bedürfen bewusster Unterstützung.

Wichtig ist die Erkenntnis der engen Verflechtung von Forschung, Pharmaindustrie und Politik und deren oft 
fatale Auswirkung auf das Gesundheitssystem.
Beispielsweise sind im Rahmen der medizinischen Forschung die Testpersonen häufig männlich, etwa 40 Jahre 
alt und etwa 70 kg schwer. Die Forschungsergebnisse werden unreflektiert auf Frauen jeglichen Lebensalters 
übertragen. Inzwischen ist dieses Vorgehen zumindest in der Forschung thematisiert. Es wurde festgestellt, 
dass Frauen viele Medikamente anders verstoffwechseln als Männer. Dennoch ist es weiterhin schwierig, 
Studien mit repräsentativen Testpersonen durchzuführen.

Wir entwickelten ein gesundes Misstrauen gegenüber Statistiken. Zum Beispiel: Wenn – wie in der Presse 
veröffentlicht – durch die Früherkennung beim Mammographie-Screening eine Steigerung der Heilungschan-
cen um 100 % erfolgt, heißt das in der Praxis, dass statt einer Frau von 100 nun zwei Frauen von 100 als 
krank erkannt und geheilt werden können (wobei „geheilt“ heißt, dass innerhalb von fünf Jahren kein neuer 
Krebs festgestellt wird). Wenn aber bei den gleichen 100 Frauen zehn anfangs eine falsche Diagnose und eine 
daraus resultierende Fehlbehandlung erleiden, wird dies nicht zwangsläufig veröffentlicht. Für diesen neuen 
Blick auf medizinische Statistiken sind wir Frau Prof. Mühlhauser von der Universität Hamburg sehr dankbar.

Es war für uns sehr bereichernd, an unseren Referentinnen zu sehen, dass es auf allen Ebenen unseres Ge-
sundheitswesens sehr kompetente, integre und mutige Frauen gibt, die sich für eine ehrliche und den Men-
schen/den Frauen gerechte Medizin einsetzen.

Unsere bisherigen Themen finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. An einigen uns wichtigen Punkten haben 
wir den aktuellen Stand der Diskussion und Handlungsansätze einer geschlechtergerechten Gesundheitsför-
derung ergänzt.

Viel Spaß beim Lesen!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei einer unserer nächsten Veranstaltungen.

Ihre Mitarbeitenden im Arbeitskreis Frau & Gesundheit
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AK Frau & Gesundheit
damals und heute

Unter dem Dach der gemeinsamen Gesundheitskonferenzen (GGK), die auf Initiative des Bayerischen Staats-
ministeriums für Arbeit und Soziales, Familie, Frauen und Gesundheit entstanden sind, fand am 24. April 1997 
die 1. Plenumssitzung für die Stadt Erlangen und den Landkreis Erlangen-Höchstadt statt.

In dieser Sitzung gründete sich der Arbeitskreis Frau & Gesundheit.

Ein erstes Treffen der interessierten Teilnehmerinnen aus den verschiedenen Institutionen und Frauenprojekten 
fand am 11. September 1997 um 10 Uhr im Gesundheitsamt Erlangen statt.

Die Gründungsteilnehmerinnen waren:

Doris, Aschmann (Gleichstellungsstelle Stadt Erlangen); Daniela Atzenbeck (Mütterzentrum Erlangen e. V.); 
Katrin Dörfler (Offene Tür Erlangen); Gerda Frey (Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Gesundheitsamt); Birgit 
Hartwig (Notruf und Beratung für vergewaltigte Frauen und Mädchen e. V.); Barbara Hugger (Frauenhaus Er-
langen); Dr. Heike Kramer (Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung der Frau e. V.); Ille Prockl-Pfeiffer 
(„Frauenzimmer“ Gymnasium Herzogenaurach); Dr. Rita Simon-Löwel (Mütterzentrum Erlangen e. V.) Claudia 
Wolter (Gleichstellungsstelle Landkreis Erlangen-Höchstadt); Ute Zahlik (Erziehungs-, Jugend und Familienbe-
ratungsstelle des Caritasverbandes)

Aktuell arbeiten im AK Frau & Gesundheit:

Renate Abeßer BildungEvangelisch Erlangen

Daniela Atzenbeck Mütterzentrum Erlangen e. V.

Ingeborg Ehrlich-Schweizer Zentrum für Selbstbestimmtes Leben Behinderter Erlangen e. V.

Brigitte Hartig Landratsamtsamt Erlangen-Höchstadt, Gesundheitsamt

Dr. Cornelia Höschele Gleichstellungsstelle Stadt Erlangen

Barbara Hugger Frauenhaus Erlangen e. V.

Claudia Wolter Gleichstellungsstelle Landkreis Erlangen-Höchstadt
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1997

Themen:

Unser Ziel ist eine umfassende Aufklärungsarbeit zu wichtigen frauenspezifischen und gesundheitsrelevanten 
Themen:

 Erwerbslosigkeit/Arbeitslosigkeit und deren gesundheitliche Auswirkungen
 Essstörungen
 Frauen und Aids
 Gewalt durch Sprache
 Männergewalt
 Pubertät
 Verhütung
 Wechseljahre der Frau
 Zusammenhang von sexueller Gewalt und psychischer Erkrankung

Erste Veranstaltungen:

12.11.1997 Vorträge:

 Zur Geschichte der Gynäkologie (Elisabeth Benzing)

 Alternative Betrachtungsweisen der Wechseljahre der Frau (Irene Willuweit)

09.12.1997 Vortrag:

 Wechseljahre aus der Sicht der Medizinerin (Dr. Helga Potschadtke)

10.12.1997 Impulsreferat:

 Erfahrungen mit der Konzeptionierung, Durchführung und Auswertung der
 Ausstellung „Verflixte Schönheit“ des Deutschen Hygienemuseums Dresden (Anja Dauschek)
 
 Workshop:

 Projekt, Veranstaltungs- und Ausstellungsplanung (Anja Dauschek)

Fazit:

Die Resonanz auf unsere Veranstaltungen ist eine Bestätigung der gewählten Zielrichtung unserer Arbeit.
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1998

Themen:

Wir wollen die Grundlagen der Vielfalt der. weiblichen Lebenszyklen aufzeigen. Wechselzeiten sind normal 
und erfordern keine oder eine andere Medizin

Veranstaltungen:

27.10.1998 Vortrag:

 Macht Frau sein krank? (Dr. Marion Traub)

17.11.1998 Vortrag:

 Vom Wissen über den Frauenkörper (Nadja Bennewitz)

09.12.1998 Vortrag:

 Leben im Rhythmus der Schöpfung oder Was Frauen gesund macht! (Jutta Voss)

Fazit:

Wir wagen einen anderen Blick als den der Pathologisierung von weiblichen Lebensabschnitten wie Pubertät, 
Schwangerschaft, Geburt und Wechseljahre. Alternativen sollen von Expertinnen mitgedacht werden.

“Frau” soll lernen, selbst zu beurteilen, was gut für sie ist.
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1999

Themen:

In der Medizin werden die Wechseljahre überwiegend als medizinisches Problem diskutiert, was häufig zu 
einer Verunsicherung der Frauen führt. Wir wollen aufzeigen, wie eng medizinische und pharmakologische 
Interessen verknüpft sind.

Veranstaltungen:

26.04.1999 Vortrag in Erlangen:

 Wechseljahre – (nur) eine Frage der Hormone? (Anke Parey)

27.04.1999 Vortrag in Höchstadt:

 Wechseljahre – (nur) eine Frage der Hormone? (Anke Parey)

05.05.1999 Vortrag:

 Wechseljahre – natürliche und unnatürliche Wege zum Wohlbefinden
 (Dr. Avril Schneider)

11.06.1999 Körpererfahrung:

 Zu den eigenen Quellen gehen ... (Erika Pokorny)

Fazit:

Es werden alternative Möglichkeiten aufgezeigt, wie „Frau“ mit den Wechseljahren und möglichen Beschwer-
den umgehen kann.
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1999

Themen:

Frauen sind die Gruppe der HIV-Infizierten, die am schnellsten wächst und am wenigsten untersucht wird. 
Wir wollen über Lebenssituationen von Frauen, Behandlungsmöglichkeiten, Ansteckungsschutz, Umgang mit 
Kinderwunsch und Schwangerschaft informieren.

Veranstaltungen:

07.12.1999 Ausstellung:

 „Mund der Wahrheit”, Texte von Frauen zu HIV und Aids
 (gelesen von Barbara Seifert und Lea Schmocker, an der Harfe Dora Heckelsmüller)

10.12.1999 Ein gemeinsamer Abend mit der Aids-Beratung Mittelfranken,
 Stadtmission Nürnberg e. V.

15.12.1999 Vortrag:

 Frauen und HIV (Dr. Heike Kramer und Dr. Rita Simon-Löwel)

11.06.1999 Vortrag:

 Zu den eigenen Quellen gehen ... (Erika Pokorny)

Fazit:

Aids kann alle Menschen betreffen. Um angstfrei und zielgerichtet mit dem Thema Aids umgehen zu können, 
muss die Aufklärungsarbeit verstärkt werden, v. a. bei jungen Menschen.
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2000

Themen:

Wir wollen Frauenärztinnen und -ärzte sowie Hausärztinnen und -ärzte für Naturheilkunde und Homöopathie 
sensibilisieren, Anregungen zur Selbstfürsorge und Informationen zur Vorsorge geben und uns mit den man-
gelnden Grenzziehungsfähigkeiten von Frauen auseinandersetzen.

Veranstaltungen:

07.10.2000 1. Frauengesundheitstag:

Vorträge: Offensiv Altern – Lust oder Last? (Dr. Wenda Focke)

 Körperwahrnehmung und Gesundheitsstreben von Frauen (Prof. Dr. Claudia Kugelmann)

 Die Geschichte der Menstruation von der Antike bis heute (Stefanie Eisele)

 Pubertät: Pickel, Pille, Petting, Präser (Dr. Heike Kramer)

Workshops: Verhütung von 15 bis 50 (Dr. Heike Kramer)

 Bauchtanz (Bärbel Wagenbrenner)

 Diät und Antidiät (Brigitte Hartig)

 Fußreflexzonenmassage (Brigitte Moser)

 Osteoporose-Gymnastik (Marianne Wollny)

 Wechseljahre (Irene Willuweit)

 Grenzerfahrung Geburt (Christine Koch)

 WenDo (Barbara Kloiber)

 Beckenbodenübungen (Helga Engelhardt)

 Mentales Aktivierungstraining (Ursula Heintze)

Interne Fortbildung: Frauen in Grenzsituationen (Polina Hilsenbeck, Frauentherapiezentrum München)

Fazit:

Frauen in ihrem Verantwortungsbewusstsein für ihren Körper und ihre Gesundheit durch öffentliche Veranstal-
tungen zu stärken, erreichen wir über diesen Frauengesundheitstag hinaus. Dies entspricht unserem ursprüng-
lichen Ziel bei der Gründung des Arbeitskreises.
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2001

Themen:

Wir beschäftigen uns mit Brustgesundheit, Brustkrebs und Früherkennung. Das Mammographie-Screening ist 
in die Kritik geraten, da Fehldiagnosen bzw. Fehlbehandlungen nicht auszuschließen sind.

Unser Anliegen ist die Verbreitung der Selbstuntersuchungsmethode MammaCare®.

Veranstaltungen:

01.12.2001 2. Frauengesundheitstag:

Vortrag: Die Brust – Organ und Symbol weiblicher Identität (Prof. Dr. Ingrid Olbricht)

Workshop: Selbstuntersuchung – was ist das? (Dr. Andrea Wenz)

Ausstellung: „Rund um die Brust“ (Gerda Frey, Dr. Heike Kramer, Dr. Rita Simon-Löwel)

Fazit:

Die interaktive Wanderausstellung „Rund um die Brust“ wird von den drei o. g. Arbeitskreisfrauen für den 
Gesundheitstag konzipiert, entwickelt und gestaltet und in den folgenden Jahren an Brustgesundheitstagen in 
Bayern (z. B. in Ansbach, Tirschenreuth, Dachau, …) ausgestellt sowie im Rahmen der jährlich stattfindenden 
internationalen wissenschaftlichen Mammographie-Tagung in Erlangen gezeigt. Damit erreichen wir Nach-
haltigkeit.
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2002

Themen:

Wir beschäftigen uns das Jahr über mit der umstrittenen Thematik der Reproduktionsmedizin und benötigen 
diese Zeit für die Planung der Veranstaltungen im Jahr 2003.

Fazit:

Wir entwickeln zunehmend eine kritische Haltung gegenüber der Technisierung der Medizin in diesem Bereich.
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2003

Themen:

Wir zeigen auf, wie die Reproduktionstechnologien unsere gesellschaftliche und persönliche Einstellung zu 
Fruchtbarkeit und unseren Umgang damit beeinflussen. Die Chancen auf ein “Take-Home-Baby” liegen bei 
rund 10%.

Veranstaltungen:

14.03.2003 Vortrag:

 Reproduktionsmedizin – Zwischen Wunsch und Wirklichkeit (Sabine Riewenherm)

21.03.2003 Vortrag:

 Psychosomatik der Unfruchtbarkeit (Dr. Ute Auhagen-Stephanos)

08.04.2003 Vortrag:

 Soziologische, epidemiologische und politische Aspekte der Reproduktionsmedizin
 (Yve Ströbel-Richter)

Fazit:

Durch die Auswahl der Referentinnen leisten wir eine interdisziplinäre kritische Aufklärungsarbeit. Die phy-
sischen und psychischen Belastungen einer reproduktionsmedizinischen Behandlung sind enorm hoch, die 
Erfolgsraten eher gering. Die Entscheidung für die moderne Reproduktionsmedizin kann zudem zur Zerreiß-
probe für die Partnerschaft werden.
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2004

Themen:

Wir erstellen eine Dokumentation zur Vortragsreihe 2003 mit dem Titel „Fruchtbarkeit und Reproduktionsme-
dizin“ und machen sie dem Fachpublikum zugänglich. Zusätzlich beschäftigen wir uns mit der Thematik: Was 
bedeutet frauengerechte Gesundheitsversorgung?

Veranstaltungen:

12.06.2004 „Fruchtbarkeit und Reproduktionsmedizin”

 Der Arbeitskreis Frau & Gesundheit präsentiert seine Dokumentation.

Vorträge: Frauen und Psychosomatik (Prof. Dr. Martina de Zwaan)

 Krankheit, Krise, Chance – Psychosomatik im weiblichen Lebenszyklus (Dr. Anne Kiefer)

16.10.2004 3. Frauengesundheitstag:

Vorträge: Frauen und Psychosomatik (Prof. Dr. Martina de Zwaan)

 Aktuelle Entwicklungen im Bereich Frauengesundheit – ein Überblick (Ute Sonntag)

Workshops: Energizer & Co. (Gisela Satzinger)

 Wer nicht genießt, wird ungenießbar (Brigitte Neumann)

 Wechselzeiten? – Wechseljahre! (Ille Prockl-Pfeiffer)

 Selbstuntersuchung nach MammaCare® (Dr. Heike Kramer, Dr. Rita Simon-Löwel)

 Was hat Angehörigenarbeit mit Frauengesundheit zu tun? (Prof. Dr. Sabine Engel)

 Wie spreche ich mit meiner Ärztin, meinem Arzt? (Dr. Astrid Müller)

 Fit in der Körpermitte (Ulrike Gumbmann)

Podiumskiskussion: “Medizin- und Gesundheitsstadt Erlangen – Auch für Frauen?”

Fazit:

Es gelingt uns, Frauen auch für schwierige, kontrovers geführte Themen zu interessieren.
Unser Ziel ist nach wie vor die Frau als mündige Patientin.
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2005

Themen:

Wir informieren weiterhin über das Thema Brustgesundheit und weisen auf die Bedeutung von Sport für die 
Frauengesundheit hin.

Veranstaltungen:

18.06.2005 Ausstellung:

 „Rund um die Brust” im Erlanger Schloss

21.06.2005 Vortrag:

 Schlank, fit und – glücklich? (Prof. Dr. Claudia Kugelmann)

28.09.2005 Einweihung:

 Neubau der Geburtshilfe der Frauenklinik der Universität Erlangen

Fazit:

Wir wecken großes Interesse an einer kritischen Auseinandersetzung mit dem Schönheitsmarkt und seinen 
Idealen.
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2006

Themen:

Medikamentenforschung und Diagnose orientieren sich bisher hauptsächlich an männlichen Körpern. Wir 
wollen für eine weiblich orientierte Medizin sensibilisieren.

Veranstaltungen:

21.04.2006 Führung:

 Besichtigung der Frauenklinik mit einer Hebamme
 (behindertengerechte Ausstattung)

15.11.2005 Vortrag:

 Geschlechtergerechte Medizin – längst überfällig
 (Prof. Dr. Gabriele Kaczmarczyk)

Fazit:

Es besteht die Notwendigkeit einer genderspezifischen pharmazeutischen Forschung.
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2007

Themen:

Erstmals wird in Deutschland eine Impfung empfohlen ohne ausreichende wissenschaftliche Studien im Vor-
feld. Es handelt sich hierbei um die HPV-Impfung.

Veranstaltungen:

13.10.2007 4. Frauengesundheitstag „Frauenmedizin in Bewegung“

Vorträge: Beratungszwang zur Vorsorge – sinnvoll oder schädlich? (Prof. Dr. Ingrid Mühlhauser)

 Iss doch endlich normal (Brigitte Neumann)

 Kleiner Unterschied – große Wirkung (Anja Fries)

Workshops: Die Freude an der Bewegung lebt im Tanz (Renate Abeßer)

 … wieder besser schlafen mit dem Sounder Sleep System (Katrin Dörfler, Edith Scherbel)

 Musik für die Seele (Isolde Reiss)

 Energie tanken (Ille Prockl-Pfeiffer)

28.11.2007 Vortrag:

 Gebärmutterhalskrebs und HPV – Infektion und Impfung (Dr. Elisabeth Saucke)

Fazit:

Die Teilnehmerinnen des Frauengesundheitstages holen sich viele Anregungen zur Selbstfürsorge. Zudem klärt 
Frau Dr. Elisabeth Saucke in ihrem Vortrag kritisch über die Interessen der Pharmakonzerne auf.



28



29

2008

Themen:

Es wird über die individuellen Gesundheitsleistungen “IGEL” und ihre Auswirkungen auf Patientinnen infor-
miert. Daneben ist die Selbstfürsorge wieder ein großes und wichtiges Thema.

Veranstaltungen:

15.11.2008 5. Frauengesundheitstag „Veränderungen?!“

Vortrag: Von der Patientin zur Kundin? Gesetzlich versichert – privat bezahlen
 (Bärbel Matiaske)

Workshops: Was tun bei nicht gewünschten Privatleistungen? (Bärbel Matiaske)

 Besser leben: Stressbewältigung durch Achtsamkeit (Claudia Siegritz)

 Flussreflexzonenmassage (Brigitte Moser)

 „Wir können den Nachmittag des Lebens nicht nach demselben Programm leben wie 
 den Morgen...“ (C.G. Jung) (Erika von Pokorny)

 Stärkung des Beckenbodens – ein Ort der Kraft (Carola Mägdefrau)

Fazit:

Die anwesenden Frauen nehmen das Programm zur Selbstfürsorge begeistert an und erhalten viele Anregun-
gen für zu Hause. Sie erfahren am eigenen Leib, dass es auch ohne teilweise teuer bezahlte Zusatzleistungen 
(IGEL) möglich ist, gut für sich selbst zu sorgen.
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2009

Thema:

Wir informieren ein breites Fachpublikum über den aktuellen Stand der HPV-Impfung und diskutieren gemein-
sam, wie sich Multiplikatorinnen in der Jugendarbeit bezüglich der HPV-Impfkampagne verhalten können.

Veranstaltung:

30.06.2009 Fachgespräch:

 HPV-Impfung (Carola Mägdefrau)

Fazit:

Es besteht die Notwendigkeit einer genderspezifischen pharmazeutischen Forschung.
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2010

Themen:

Wir zeigen die Mehrfachbelastungen von Frauen und das damit einhergehende Gesundheitsrisiko durch kör-
perliche und seelische Krankheiten auf. Ursächlich für die Mehrfachbelastung von Frauen sind gesellschaftli-
che Erwartungen und traditionelle Rollenbilder.

Veranstaltungen:

22.06.2010 Vortrag:

 Von mir selbst ausgehen – Grenzen ziehen als politische Praxis (Dr. Antje Schrupp)

26.06.2010 Workshop:

 Die innere Grenze finden (Eva Neuner)

04.07.2010 Workshop:

 Gesunder Egoismus – ab heute achte ich (wieder) besonders auf mich (Maria Beyer)

15.07.2010 Vortrag:

 Pflege ist weiblich (Ils-Magret von Linprun)

20.07.2010 Vortrag:

 Pflege ist weiblich (Rosi Schmitt)

Fazit:

Wir thematisieren Möglichkeiten, die eigenen Grenzen wahrzunehmen und zu schützen. Wir vertiefen unser 
Wissen durch Fachgespräche mit Dr. Sabine Engel, Professorin für psycho-gerontologische Intervention an 
der Universität Erlangen und mit Dr. Ingrid Schober, Professorin für praktische Theologie an der Universität 
Heidelberg.
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2011

Themen:

Körperbild und Idealvorstellungen bezüglich des eigenen Körpers, Bodytuning und Unzufriedenheit mit sich 
selbst, Schönheitskult – Schönheitswahn sind Themen, die auch in den Medien zunehmend wichtig und prä-
sent sind.

Veranstaltungen:

31.05.2011 Vortrag:

 Der gemachte Körper – die normierte Frau (Mag. Michaela Langer)

Ausstellung: „Deformierte Frauenakte” (Bilder einer Erlanger Künstlerin)

07.07.2011 Workshop:

 Diäten und Bodystyling (Anke Erath)

Fazit:

Wir informieren über den Körper, über seelisch und sozial krankmachende Lebensbedingungen und über ge-
sundheitsfördernde Faktoren.

Das zahlreiche Fachpublikum aus dem Bereich Kinder- und Jugendarbeit garantiert als Multiplikatorinnen die 
Nachhaltigkeit unseres kritischen Ansatzes.
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2012

Themen:

Die individuelle Körperidentität, Idealmaße und medizinische Normwerte, der körperlich-seelische Topzustand 
sowie Körperdarstellungen in den Medien setzen Frauen massiv unter Druck. Wir ermutigen Frauen, ihre ge-
sundheitlichen Interessen selbst wahrzunehmen und sich kritisch mit medizinischen und pharmazeutischen 
Trends auseinander zu setzen.

Veranstaltungen:

19.10.2012 Vortrag:

 Grenzwerte und Normierung von Körperfunktionen – was ist normal und gesund?
 (Prof. Dr. Ingrid Mühlhauser)

07.07.2011 Workshop:

 Schönheitskult und Körperinszenierung (Sigrid Borse)

Fazit:

Um der Brisanz des aktuellen Themas gerecht zu werden, planen wir für 2013 eine Großveranstaltung im Hör-
saalzentrum der Universität mit der renommierten britischen Feministin und Psychoanalytikerin Susie Orbach.
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2013

Themen:

Die digitale Manipulation fast aller öffentlichen Körperdarstellungen hat ihre Auswirkungen auf unser Körper-
bild. Frauen haben oftmals das Grundgefühl, nicht richtig zu sein und nicht zu genügen. Schlankheitswahn 
und Essstörungen nehmen zu. Die Zahl von Schönheitsoperationen steigt. Die Pharma- und Diätindustrie 
sowie Schönheitschirurgen profitieren davon.

Veranstaltung:

01.02.2013 Vortrag:

 Körper – Schlachtfelder der Schönheit (Susi Orbach)

Fazit:

Das eigene Körperbild wird durch falsche Leitbilder geprägt. Digital manipulierte Bilder und die damit verbun-
dene mögliche Verachtung des eigenen weiblichen Körpers werden Thema des 6. Frauengesundheitstages.
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2014

Themen:

Ausgehend von den Erkenntnissen der letzten Jahre zum Thema Körperbild und Körperbewusstsein beschäfti-
gen wir uns zusätzlich mit dem Einfluss der Pornographie auf das Körperbild.

Veranstaltung:

08.02.2014 6. Frauengesundheitstag

 „Der gemachte Körper, die normierte Frau –
 Ein Plädoyer für die Einzigartigkeit“

Vorträge: Schönheitswahnsinn – wie wir unseren Körper hassen lernen
 (Yvonne Francke, Alena Thiem)

 Pornographie und ihr Einfluss auf unser weibliches Körperbild
 (Dr. Mithu Melanie Sanyal)

Workshops: DanceAbility – Tanzen aus mir heraus! (Sigrid Hörrmann)

 Körperwerkstatt – Werkstattkörper?! (Nadin Kretschmer)

 Macht Essen glücklich, und wenn ja wie? (Cordelia Viebig)

Performance: Mrs. Darcy – Ein Poetry Slam zum Thema Liebe, Job und Frauenkörper
 (Nadin Kretschmer)

Fazit:

Durch die Aufklärungsarbeit bei den einzelnen Veranstaltungen wird das Selbstbewusstsein der Teilnehmerin-
nen gestärkt. Der Gesundheitstag ist ein Plädoyer für die Einzigartigkeit jeder einzelnen Frau. Erstmals wird 
die Veranstaltung durch Gebärdendolmetscherinnen für gehörlose Frauen synchron in Gebärdensprache über-
setzt.
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Wechseljahre –
seit 1999 eines der zentralen Themen

In den Wechseljahren kommt es durch Hormonumstellungen zu körperlichen und seelischen Veränderungen. 
Die damit einhergehenden Beschwerden betreffen rund zwei Drittel der Frauen, hiervon ist ein kleiner Teil 
stark beeinträchtigt, ein Drittel geht beschwerdefrei durch diese Zeit.

Beim Thema Wechseljahre zeigen sich auch im Gesundheitsbereich gesellschaftliche Trends auf Kosten des 
Wohlbefindens von Frauen, zum einen bei der negativen gesellschaftlichen Bewertung des Älterwerdens als 
Frau, zum anderen beim Entzug der Selbstbestimmung in dieser Lebensphase durch eine forcierte Medikation.

Die Förderung einer bewussten Auseinandersetzung mit dem Älterwerden und dem Übergang in die Wechsel-
jahre ist ein Anliegen der Frauengesundheitsförderung, um den Frauen Sorgen und Ängste in Bezug auf die 
Wechseljahre zu nehmen und einen bewussten Umgang mit dem eigenen Körper zu fördern. Frauen erhalten 
praktische Tipps im Umgang mit ihren Beschwerden und werden angeregt zu einem Austausch mit anderen 
Frauen. Wichtige Themen können beispielsweise Bewegung, Ernährung, Entspannung, Reflexion, Meditation, 
Änderung von eingefahrenen Lebensweisen, ebenso die Auseinandersetzung mit der eigenen Sexualität und 
mit sexuellen Bedürfnissen in den Wechseljahren und danach sein. Wie in vielen Bereichen der Frauenge-
sundheit (z. B. auch Schwangerschaft und Geburt) spielt bei den Wechseljahren die Stärkung der sinnlichen 
Wahrnehmung, aber auch der eigenen Selbstreflexion und Selbstbewertung eine große Rolle. Unterstützend 
dazu ist die Schaffung positiver gesellschaftlicher Bilder von älteren und alten Frauen erforderlich.

Der bewusste Umgang mit Medikamenten wie auch Hormonbehandlungen, die Auseinandersetzung mit mög-
lichen alternativen Wegen in allen Lebensbereichen geschieht mit dem Ziel, das Älterwerden bewusst zu 
gestalten und zu einer bewussten Entscheidung zu kommen. In Absprache mit der Frauenärztin oder dem 
Frauenarzt und unter Abwägung mitgebrachter gesundheitlicher Voraussetzungen soll individuell entschieden 
werden, ob eine Hormontherapie notwendig und sinnvoll ist.

Dem Arbeitskreis Frau & Gesundheit Erlangen ging es beim Thema Hormone darum, wie im bundesweiten 
AKF1 herausgestellt, Kritik an der Marketingstrategie für Hormongaben zu üben. Die Verbindung von Wechsel-
jahren mit Krankheit und Hormongaben als Muss für alle Frauen in den Wechseljahren wurde kritisch hinter-
fragt. Das Ziel war eine differenzierte Sichtweise.
“In den 1980er und 1990er Jahren wurde eine Marketingkampagne ohnegleichen für Hormone auf den Weg gebracht. 
Hormone sollten alle körperlichen Veränderungen in den Wechseljahren aufheben, und nicht nur das, sie sollten auch 
allen möglichen Krankheiten vorbeugen, z. B. Herzinfarkten, Morbus Alzheimer u. a. bis hin zum Versprechen eines 
längeren Lebens.

Jegliche körperliche Reaktion in dieser Lebensphase wurde den Hormonen zugeschrieben und immer mit dem gleichen 
Patentrezept behandelt: Hormontherapie. Dann wurden Hormone sogar allen Frauen empfohlen, auch denen, die gar 
keine Wechseljahresbeschwerden hatten, nämlich zur Vorbeugung von Krankheiten. Schließlich sollten die Hormone 
bis ans Lebensende genommen werden, damit ihre „verjüngende“ Wirkung nicht wieder abnimmt und sich verliert… 
Es wurde von HRT (hormonereplacement-therapy) und Hormonsubstitution gesprochen. Damit wurde die sog. „Man-
gelhypothese“ aktiviert, also die Annahme, dass Frauen jenseits der Wechseljahre in einem Mangelzustand leben. Die-
se Vorstellung hat eine ganze Frauengeneration in Angst und Schrecken versetzt und sie damit manipulierbar gemacht 
für therapeutische Angebote.“

2002 wurde mit dem Abbruch der WHI Studie 2 eine differenzierte Diskussion zur Hormonbehandlung möglich.
„Nur Beschwerden, die Frauen subjektiv sehr beeinträchtigen, werden mit Hormonen behandelt. Ansonsten versuchen 
Frauen mit Lebensstiländerungen, Selbstfürsorge oder auch einfach durch Abwarten diese Lebensphase zu akzeptie-
ren.“ 3

________________________________________________________
1 AKF-Arbeitskreis Frauengesundheit in Medizin, Psychotherapie und Gesellschaft, wir zitieren aus dem Papier zum Weltfrauentag 8. März 2013: 
Erklärung des AKF zur Hormontherapie für Frauen in und nach den Wechseljahren
http://www.bcaction.de/bcaction/wp-content/uploads/2013/03/erklaerung_internat_frauentag_2013.pdf
2 Die WHI Women‘s Health Initiative „die größte je durchgeführte randomisierte (d. h. die Zuteilung zur Behandlungs- und Kontrollgruppe erfolgt 
nach dem Zufallsprinzip) Studie zur Hormontherapie“ wurde abgebrochen, da die gesundheitlichen Vorteile nicht nachweisbar waren. Ebd.   3 Ebd.
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HIV/AIDS

In Deutschland leben inzwischen rund 83400 Menschen mit HIV oder AIDS. Die Zahl der jährlichen Neuinfek-
tionen hat sich im Zeitverlauf von Spitzenwerten von 6000 Mitte der 1980er Jahre zunächst deutlich reduziert 
auf rund 1500 in den1990er Jahren. Ab 2000 erfolgte wieder ein deutlicher Anstieg auf inzwischen etwa 3000 
jährliche Neuinfektionen (Robert-Koch-Institut).

Eine HIV-Infektion ist nach wie vor nicht heilbar. Wenn jedoch rechtzeitig eine antiretrovirale Therapie (ART) 
gegen HIV begonnen und diese konsequent weitergeführt wird, bestehen gute Chancen, über viele Jahre und 
Jahrzehnte mit HIV leben und eine schwere Immunschwäche verhindern zu können. Dazu müssen allerdings 
mehrere Medikamente, die sich gegenseitig in ihrer Wirkung ergänzen, lebenslang eingenommen werden. 

Nach wie vor gibt es keinen Impfstoff gegen Aids. Der Grund liegt in der Vielfalt und in der Veränderbarkeit des 
Virus. 2007 erlitt die Impfstoffforschung einen schweren Rückschlag: In einer großen Studie hatten sich mehr 
Impflinge mit HIV infiziert als Menschen, die nicht mit dem neuen HIV-Impfstoff geimpft waren. Der Impfstoff 
scheint also die Anfälligkeit für eine HIV-Infektion eher erhöht als gesenkt zu haben. 

Inzwischen sind auch andere sexuell übertragbare Krankheiten in den Fokus gerückt. Die Wahrscheinlichkeit, 
sich beim ungeschützten sexuellen Kontakt mit einer STI (engl. sexually transmitted infection) angesteckt zu 
haben, ist größer, als sich mit HIV zu infizieren.

Sexuell übertragbare Infektionen (STI)

STI sind jene Krankheiten, die auch oder hauptsächlich durch sexuelle Kontakte übertragen werden. Sie kön-
nen von Bakterien, Viren, Pilzen, Protozoen und Arthropoden verursacht werden.
Syphilis, Gonorrhoe (Tripper) und Chlamydien-Infektionen nehmen in Deutschland und auf der ganzen Welt 
seit einiger Zeit wieder zu.

Zwischen den Jahren 2004 und 2008 stabilisierten sich z. B. die Meldezahlen für Syphilis bundesweit auf 
einem Niveau zwischen 3000 und 3500 pro Jahr. Im Jahr 2009 sank die Anzahl der gemeldeten Syphilis-Fälle 
auf 2744 Fälle. Seit 2010 ist die Anzahl der gemeldeten Fälle kontinuierlich angestiegen. Im Jahr 2013 wurden 
dem Robert-Koch-Institut 5015 Syphilis-Fälle gemeldet.

Einige STI können zum Teil zu schweren Folgeschäden führen. Dazu gehören Infertilität (z. B. bei Chlamydien) 
oder Karzinome (z. B. durch HPV = humanes Papillomavirus oder durch Hepatitis B).

Mit STI infizierte Personen haben ein deutlich erhöhtes Risiko, sich mit HIV zu infizieren. HIV wird leichter 
übertragen, wenn im Bereich der Genitalschleimhäute entzündliche Veränderungen vorliegen. Sie können 
eine wichtige Ein- und Austrittspforte für HIV bilden. Daher ist eine frühzeitige Behandlung von STI von größ-
ter Bedeutung.

Quelle: Homepage der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA)
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Brustgesundheit – Selbstuntersuchung nach
MammaCare®

Um die Jahrtausendwende war das Thema Brustkrebs in den unterschiedlichsten Medien sehr präsent.

Der Arbeitskreis Frau & Gesundheit entschied sich in dieser Zeit, einen Frauengesundheitstag zum Thema 
Brustgesundheit zu planen mit dem Vortrag „Die Brust – Organ und Symbol weiblicher Identität“ und drei 
Workshops zur MammaCare®-Methode. Fr. Dr. Heike Kramer vom AK Frau & Gesundheit hatte sich zuvor 
schon im Rahmen ihrer freiberuflichen Tätigkeit für die Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung der 
Frau e. V. (ÄGGF) ebenfalls mit Brustgesundheit beschäftigt und Kontakt zu der MammaCare®-Trainerin Fr. 
Dr. Andrea Wenz aus Frankfurt aufgenommen. MammaCare® ist eine effektive und strukturierte Brustselbst-
untersuchungsmethode für Frauen jeden Alters. Auf weitere Anregung von Fr. Dr. Kramer konzipierten, entwi-
ckelten und gestalteten die drei Arbeitskreis-Frauen Gerda Frey (Diplom-Sozialpädagogin im Gesundheitsamt 
Erlangen), Dr. Heike Kramer und Dr. Rita Simon-Löwel (Ärztinnen) die interaktive Wanderausstellung „Rund 
um die Brust“. Der 2. Frauengesundheitstag „Rund um die Brust“ am 1. Dezember 2001 mit dem genannten 
Angebot war außerordentlich gut besucht und zeigte nachhaltige Wirkung. Die Ausstellung wurde in den 
folgenden Jahren im Rahmen der jährlich in der Heinrich-Lades-Halle stattfindenden internationalen wis-
senschaftlichen Mammographie-Tagung gezeigt. Zudem wurde sie mehrmals an Brustgesundheitstagen in 
Bayern ausgestellt, z. B. in der Region Mittelfranken in Ansbach und anderen Städten, darüber hinaus z. B. 
in Tirschenreuth und Dachau. Begleitend dazu wurden durch Fr. Dr. H. Kramer und Fr. Dr. R. Simon-Löwel 
MammaCare®-Kurse angeboten und auch zahlreich angenommen.

Beide Ärztinnen absolvierten im Februar 2002 eine MammaCare®-Trainerinnen-Ausbildung in Frankfurt und 
boten in der folgenden Zeit in Erlangen MammaCare®-Kurse an, u. a. in der Villa an der Schwabach von 
Bildung Evangelisch. Im Jahr 2004 gelang es Fr. Dr. H. Kramer, die Erlanger Siemens Betriebskrankenkasse 
(SBK) für dieses Präventivprogramm zu gewinnen. Das hatte zur Folge, dass ab 2005 die Kurse von der SBK 
finanziert wurden. Sensibilisiert für das Thema Brustkrebs sowohl durch die Medienpräsenz, als auch infolge 
gezielter Werbung und nicht zuletzt durch die seit Jahren bestehenden Aktivitäten, Vortragsreihen und Ge-
sundheitstage des AK Frau & Gesundheit waren die MammaCare®-Kurse gut besucht. Im Jahr 2005 fanden 
allein in Erlangen 33 jeweils dreistündige MammaCare®-Kurse inklusive eines 90-minütigen Refrechers nach 
etwa sechs Monaten für jeweils 12 Frauen statt. Wegen der großen Nachfrage wurden weitere Trainerinnen 
mit finanzieller Unterstützung der SBK ausgebildet, so dass mit deren Hilfe ab 2006 zusätzliche Kurse in Nürn-
berg, Fürth, Roth, Herzogenaurach, Höchstadt und Forchheim durchgeführt wurden. Mit dem in Erlangen und 
Umgebung weiterhin bestehenden Angebot konnten bis heute in 185 MammaCare®-Kursen fast 2000 Frauen 
erreicht werden. Ein weiteres Angebot richtete sich jeweils in den Wintermonaten an die Mittelfränkischen 
Landfrauen. Hier konnten 2006-2008 zusätzlich 20 Veranstaltungen mit jeweils bis zu 30 Teilnehmerinnen 
angeboten werden. Zusätzlich buchten mehrere Firmen in der Region das Angebot in Form von Vorträgen und 
Kursen im Rahmen ihrer betrieblichen Gesundheitsförderung.

Brustkrebs ist nach wie vor ein aktuelles Thema für viele Frauen, da es für sie die häufigste bösartige Tumo-
rerkrankung ist. Die Zahl der jährlich neu diagnostizierten Erkrankungen ist seit der Jahrtausendwende weiter 
gestiegen: 2005 wurde bei etwa 46000 Frauen Brustkrebs diagnostiziert, rund 19000 Frauen starben daran. 
Aktuell liegt die Rate an meist früh diagnostizierten Befunden bei 69500, wobei diese deutlich höhere Anzahl 
durch das vor einigen Jahren eingeführte Mammographie-Screening und die genauere Meldung und Erfas-
sung aller Fälle in Deutschland mitbedingt ist.
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Wichtig zu wissen ist, dass nicht nur Frauen über 60 Jahre von Brustkrebs betroffen sind sondern auch deut-
lich jüngere Frauen. Veränderungen der Brust treten in jedem Alter auf. Daher ist die Brustselbstuntersuchung 
nach MammaCare® eine wichtige Ergänzung zur Krebsfrüherkennungs-Untersuchung in der ärztlichen Praxis. 
Vier von fünf Frauen entdecken tastbare Veränderungen an ihrer Brust selbst. Leider sind die Knoten, die sie 
finden, zu diesem Zeitpunkt häufig größer als zwei Zentimeter. Studien belegen eindeutig, dass Frauen mit 
einem Tumor von unter einem Zentimeter deutlich bessere Überlebenschancen haben. Die monatliche Selbst-
untersuchung der Brust ermöglicht neben der in der Regel jährlichen ärztlichen Früherkennungsuntersuchung 
und dem gezielten Einsatz der Mammographie, schon Veränderungen von einem Zentimeter Ausdehnung 
oder sogar weniger zu finden und damit die Chancen für eine erfolgreiche Behandlung deutlich zu verbessern.

Unser Motto lautet daher:

Geben Sie diese zusätzliche regelmäßige Untersuchung Ihrer Brust in die vertrautesten Hände, die es 
gibt – Ihre eigenen.

Wir gehen davon aus, dass unser Bemühen als MammaCare®-Trainerinnen genauso wie das Bemühen des 
Arbeitskreises Frau & Gesundheit, immer mehr Frauen zu überzeugen und zu befähigen, für ihre Gesundheit 
ein Stück weit selbst die Verantwortung zu übernehmen, reichlich Früchte trägt. Die Rückmeldung der an den 
MammaCare®-Kursen teilnehmenden Frauen ist durchwegs positiv. Der Brustgesundheitstag des AK Frau & 
Gesundheit hat im Sinne einer Initialzündung für Erlangen und Umgebung sicherlich maßgeblich dazu bei-
getragen. Er hat, wie auch die anderen Frauengesundheitstage sowie Vortragsreihen des Arbeitskreises, viel 
positive Resonanz erfahren.
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HPV-Infektion

Das Humane Papilloma-Virus (HPV) ist verantwortlich für die häufigste sexuell übertragbare Infektion. Diese 
verläuft in der Regel symptomlos und ist im Grunde ein normaler Begleiter menschlichen Sexuallebens. HPV-
Infektionen klingen in über 90 Prozent der Fälle innerhalb von ein bis zwei Jahren wieder ab. Je jünger die Frau 
bei der Erstinfektion ist, umso wahrscheinlicher ist diese natürliche Ausheilung.

Ein erhöhtes Risiko bringt ungeschützter Geschlechtsverkehr mit häufig wechselnden Sexualpartnern mit sich. 
Kondome können bei konsequenter Anwendung Infektionen mit Hochrisiko-HPV verhüten, die Gebärmutter-
halskrebs verursachen können.

Der Gebärmutterhalskrebs macht in Mitteleuropa zwei Prozent aller Krebserkrankungen bei Frauen aller Al-
tersgruppen aus. Im Jahr 2010 erkrankten in Deutschland 4660 Frauen an Zervixkarzinom, bei jeder dritten 
Frau (1500 Fälle) war es die Todesursache.

Seit Einführung der Früherkennungsuntersuchung in den siebziger Jahren (mittels Pap-Test) inclusive der an-
schließenden Behandlung von Krebsvorstufen sind die Erkrankungszahlen und Todesfälle in Deutschland um 
fast 80 Prozent zurückgegangen, mit immer noch anhaltendem Trend nach unten.

Die HPV-Impfung

Seit 2006 ist der HPV-Impfstoff Gardasil (Entwicklung: Merck & Co., europäischer Vertrieb: Sanofi Pasteur 
MSD) auf dem europäischen Markt, seit 2007 der Impfstoff Cervarix von GlaxoSmithKline. Im Zulassungs-
verfahren ist derzeit der neue Impfstoff Gardasil 9 von Sanofi, der gegen sieben Hochrisiko-HPV wirken soll.

Merck & Co. und GlaxoSmithKline haben sich gegenseitig Kreuzlizenzen erteilt, die beiden Firmen die Nutzung 
der Patentrechte zur Impfstoffherstellung erlauben und Mitkonkurrenten ausschließt. Das Deutsche Krebsfor-
schungszentrum ist Co-Patentinhaber und hat damit Teil an den Gewinnen aus dem Impfstoffverkauf. Interes-
senkonflikte sind also vorprogrammiert.

Die Erteilung der Zulassungen in den Jahren 2006 (Gardasil) und 2007 (Cervarix) war äußerst ungewöhnlich, 
denn bis dahin war keine Studie zum klinischen Nutzen abgeschlossen – ein glatter Verstoß gegen die euro-
päische Grundrechtecharta.

Gleich nach der Zulassung der Impfstoffe initiierten die Hersteller eine intensive Marketing-Kampagne, um 
Druck auf die Öffentlichkeit und Impfkommissionen auszuüben.

Die STIKO verkündigte im Frühjahr 2007 die Empfehlung zur HPV-Impfung für alle Mädchen im Eilverfahren. 
Zunächst lag das Impfalter zwischen 12 und 17 Jahren, mit empfohlenen drei Impfdosen innerhalb eines 
Jahres.

Seit Herbst 2014 rät die STIKO zur Impfung im Alter von 9 bis 14 Jahren.

Zunächst schien die Impfung wegen der Kostenübernahme durch die Krankenkassen und der guten Honorie-
rung der Ärzte eine Erfolgsstory zu werden. Nicht zuletzt durch die breite öffentliche Diskussion um Wirksam-
keit und Nebenwirkungen hat sich die Euphorie allerdings rasch gelegt. 2013 lag die Impfrate in Deutschland 
unter 40 Prozent.

In Österreich ergab eine Kosten-Nutzen-Analyse durch das Wiener Boltzmann-Institut für einen mittelfristigen 
Zeitraum keine Argumente für eine allgemeine Impfempfehlung: Bis 50 Jahre nach Beginn eines entspre-
chenden Impfprogramms sei bestenfalls eine Verringerung der Krebshäufigkeit von derzeit 6 auf rund 4 von 
100.000 Fällen pro Jahr zu erwarten.
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Ungeklärte Fragen zur Wirksamkeit und Nachhaltigkeit

Für die Behauptung „die HPV-Impfung verhütet Krebs“ steht der wissenschaftliche Beweis bisher aus.

Insbesondere über die Wirkdauer der Impfung ist bisher wenig bekannt. Eine lange Wirkzeit ist jedoch insofern 
wichtig, als junge Frauen HPV-Infektionen wesentlich leichter überwinden als ältere Frauen.

Es ist zu befürchten, dass im Laufe der Zeit andere HPV die biologische Lücke wieder auffüllen, die durch die 
Impfung gegen einige wenige HPV entsteht (Replacement). Erste Entwicklungen in diese Richtung sind bereits 
nachgewiesen: Nach einer texanischen Untersuchung sind geimpfte Frauen mehr als 10 Prozent häufiger mit 
Risiko-HPV infiziert, die nicht in den HPV-Impfstoffen berücksichtigt sind.

Einen negativen Einfluss könnte die HPV-Impfung – ähnlich wie die Hepatitis-B-Impfung – auf „Safer Sex“ 
haben: Impfungen gegen sexuell übertragene Krankheiten vermitteln das trügerische Gefühl von Sicherheit 
und begünstigen riskantes Sexualverhalten. Bei geimpften Frauen könnte auch die Motivation für Krebsfrüh-
erkennungsuntersuchungen sinken, da sie sich sicher fühlen.

Das Problem der Kosten

Das Problem der begrenzten Ressourcen im Gesundheitssektor tritt bei der HPV-Impfung offen zutage. Die 
HPV-Impfung kostet das deutsche Gesundheitssystem bei Teilnahme aller Mädchen jährlich 130 bis 200 Milli-
onen Euro. Diese Gelder müssen in anderen Bereichen wieder eingespart werden.

Im November 2008 forderten in Deutschland 13 renommierte Wissenschaftler eine Neubewertung der HPV-
Impfung und ein Ende der irreführenden Informationen seitens der Behörden. Der Gemeinsame Bundesaus-
schuss der Krankenkassen schloss sich im Dezember 2008 dieser Forderung an. Im August 2009 veröffentlich-
te die STIKO eine Neubewertung, in der sie an ihrer Impfempfehlung festhielt.

Die Nebenwirkungen der HPV-Impfung

In Deutschland wurden bis 2014 über 1800 Nebenwirkungen gemeldet, darunter Blutgerinnungsstörungen, 
Schilddrüsenentzündungen und neurologische Krankheiten wie Lähmungen und Enzephalitis. Bei all diesen 
Fällen besteht ein zeitlicher Zusammenhang, der zumindest Fragen aufwirft, auch wenn ein ursächlicher Zu-
sammenhang im Einzelfall nicht bewiesen werden kann.

Bei 8 bis 20 von 100 000 geimpften Frauen kommt es nach der Impfung zu schweren allergischen Reaktionen 
wie Asthma oder anaphylaktischer Schock. In Deutschland wurden bis 2014 drei Todesfälle gemeldet, bei 
denen eine anderweitige Todesursache nicht festzustellen war.

Häufiger als nach anderen Teenager-Impfungen führt die HPV-Impfung zu einem plötzlichen Kollaps mit vor-
übergehender Bewusstlosigkeit. Da dadurch ausgelöste Stürze auch schon zu schweren Verletzungen geführt 
haben, sollte nur im Sitzen oder Liegen geimpft und 15 Minuten nachbeobachtet werden.

Eine spezifische Nebenwirkung der HPV-Impfung scheint das komplexe regionale Schmerzsyndrom (CRPS) zu 
sein. Es geht mit starken Schmerzen, beginnend an der geimpften Extremität einher, die meist nach Wochen 
oder Monaten wieder verschwinden, jedoch auch chronifizieren und Muskelschwund und Bewegungsstörun-
gen hervorrufen können. Dadurch kann es zu einer starken Einschränkung der Lebensqualität und sogar zu 
bleibender Behinderung kommen. In Japan wurden zahlreiche solche Fälle gemeldet, was die Aussetzung der 
Impfempfehlung durch die Regierung zur Folge hatte.
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Fazit

Die Wirksamkeit der HPV-Impfstoffe auf Zellveränderungen am Gebärmutterhals ist gesichert. Dies ist aber 
keinesfalls mit der Verhinderung von Krebs gleichzusetzen. Wenn überhaupt, dann werden wir erst nach Jahr-
zehnten wissen, ob die Impfung irgendwelche Erwartungen erfüllt. Nach einem optimistischen Szenario ist ein 
nur 10prozentiger Rückgang der Häufigkeit von Gebärmutterhalskrebs anzunehmen.

Der Gebärmutterhalskrebs kann durch Safer Sex, Anti-Raucherkampagnen und effektive Früherkennungspro-
gramme ausreichend kontrolliert werden. Seine Häufigkeit ist seit Jahren rückläufig.

Präservative bieten einen guten Schutz vor Infektionen mit Risiko-HPV.

Frauen, die regelmäßig an der Früherkennungsuntersuchung teilnehmen, verringern ihr Krebsrisiko um über 
90 Prozent. Im Falle höhergradiger Dysplasien oder einer drohenden Krebserkrankung ist ein Eingriff (Konisa-
tion) notwendig.

Bei bereits sexuell aktiven Mädchen oder Frauen ist die Impfung nach gesicherten Erkenntnissen nutzlos.

Die Nachhaltigkeit der HPV-Impfung ist nicht geklärt. Offene Fragen sind unter anderem die Dauer der Wir-
kung und das Nachrücken von HPV, die im Impfstoff nicht berücksichtigt sind (Replacement).

Nicht nachhaltig sind auch die enormen Kosten des Impfprogramms, die Einsparungen in anderen Gesund-
heitsbereichen zur Folge haben.

Die HPV-Impfung führt häufig zu Nebenwirkungen, in sehr seltenen Fällen auch von lebensbedrohlichem Cha-
rakter (allergischer Schock, Lungenembolie). Die Impfung kann möglicherweise Autoimmunerkrankungen, 
chronische Schmerzen und schwere Kreislaufstörungen auslösen.

Langzeituntersuchungen zur Impfstoffsicherheit existieren nicht. Das Nutzen-Risiko-Verhältnis der Impfung ist 
sowohl vom Nutzen als auch vom Risiko her unklar. Die Impfempfehlung für Mädchen vor Eintritt der Pubertät 
ist nicht vereinbar mit einer beweisgestützten („evidence based“) Medizin.

Aus: Dr. Martin Hirte, November 2015, Homepage der „Ärzte für individuelle Impfentscheidung“
Quelle: Homepage der „Ärzte für individuelle Impfentscheidung“
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Körpermodifikation

„Schönheit ist alltagsrelevant. Niemand lebt ohne seinen Körper und ohne (Selbst-)Reflexion seines Aus-
sehens. Die Auseinandersetzung mit der eigenen Erscheinung sowie deren Wirkung auf andere Menschen 
mag unterschiedlich intensiv erfolgen, aber wir kommen nicht um sie umhin. Denn es ist Teil der menschli-
chen Natur, sozial zu sein, also andere Menschen ins eigene Leben einzubeziehen. Diese Dynamik weist auf 
die große Alltagsrelevanz von Körperlichkeit und Schönheit hin.“

Die Gestaltung des eigenen Körpers, die Orientierung an anderen, das Kenntlichmachen von Gruppenzuge-
hörigkeit, die Abgrenzung von anderen … – der Körper ist die individuelle soziale Basis, an der sich viele ge-
sellschaftliche Themen kreuzen, wie heutzutage die Vorstellung der Machbarkeit, bzw. Selbstoptimierung und 
von Schönheitsidealen. Auf dem Feld des Körpers werden diese Zurichtungen ausgetragen und potenziert und 
bergen im Extremfall Suchtpotential. Erst mit der Fixierung persönlicher Wünsche und Ziele auf körperliche 
Ausgestaltung und der Idealisierung unerreichbarer Körperideale und einem damit einhergehenden Gefühl 
von Scheitern an diesen Idealen verselbständigt sich ein Problem. Und die Spirale des immer so weiter – wenn 
ich mich noch nicht wohl fühle, dann bin ich noch nicht schön oder schlank genug – wird in Gang gesetzt.

„Möglichkeiten und Notwendigkeiten der Körpergestaltung gehen ebenso Hand in Hand wie Freiheit und 
Zwang zur Schönheit. Insofern muss unterstrichen werden, dass Sich-schön-Machen einer Medaille mit 
zwei Seiten gleicht: Es symbolisiert die Unterwerfung unter gesellschaftliche Ideale, kann aber gleichzeitig 
ein Akt der Selbstermächtigung und der Aneignung von Möglichkeiten sein.“

Nicht die Abwertung der Beschäftigung mit dem eigenen Körper, sondern die Rückführung auf eine freie, 
selbstbestimmte, nicht an unerreichbaren Idealen orientierte, nicht den Körper allein ins Zentrum stellende 
Haltung dem eigenen Körper gegenüber gilt es zu vollziehen.

Unsere Ansatzpunkte im Arbeitskreis Frau & Gesundheit sind die Förderung einer Akzeptanz und Gelassenheit, 
das Zulassen einer Vielfalt von Schönheiten, die Aufhebung von Fixierungen auf Körperideale, die Förderung 
eines Interesses jenseits von Körpermodifikationen, die kritische Auseinandersetzung mit Schönheitsidealen, 
mit Machbarkeit und Selbstoptimierung, mit gesundheitsförderlichen Lebensbedingungen. Es gilt, sich selbst 
(das Körper-Ich) im gesellschaftlichen und historischen Umfeld wahrzunehmen.

________________________________________________________
1 Waltraud Posch: Gesellschaft auf dem Laufsteg – Neun Thesen zu Körperarbeit und Schönheitshandeln aus soziologischer Perspek-
tive, in: Was ist schön, hg. v. Deutschen Hygiene Museum, Dresden 2011, S. 198
2 ebd. S. 203
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

 












 
 
 
 












  
  
  
  


















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Im Arbeitskreis Frau & Gesundheit (Arbeitskreis IV der Gemeinsamen 
Gesundheitskonferenz für die Stadt Erlangen und den Landkreis Erlangen-
Höchstadt, GGK) sind Frauen aus folgenden Einrichtungen vertreten:

 Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Gesundheitsamt

 Gleichstellungsstelle des Landkreises Erlangen-Höchstadt

 Gleichstellungsstelle für Frauenfragen der Stadt Erlangen

 Bildung Evangelisch im Dekanat Erlangen

 Offene Tür Erlangen

 Autonomes Frauenhaus Erlangen e.V.

 Notruf und Beratung für vergewaltigte Mädchen und Frauen e.V.

 Mütterzentrum Erlangen e.V.

 Zentrum für Selbstbestimmtes Leben Behinderter e.V.

 Verein Dreycedern e.V. - Haus der Gesundheit

Kontaktadresse:
Arbeitskreis Frau & Gesundheit
Landratsamt Erlangen-Höchstadt – Gesundheitsamt
Schubertstraße 14, 91052 Erlangen
Telefon 09131 – 7144 - 442
brigitte.hartig@erlangen-hoechstadt.de

In Kooperation mit der Friedrich-Alexander-Universität und dem 
Uniklinikum Erlangen

Vortrag mit

Susie Orbach

Körper - 
Schlachtfelder 
der Schönheit

Freitag, 01. Februar 2013, 19 Uhr

Freitag, 01. Februar 2013, 19 Uhr
Einlass 18.30 Uhr
Kostenbeitrag: 10 € / ermäßigt 5 €
Veranstaltungsort:
Hörsäle Medizin, gegenüber Internistisches Zentrum, 
Ulmenweg 18,  Erlangen
Buslinie 288, Richtung Waldkrankenhaus, Haltestelle 
Hindenburgstraße
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Körper - 
Schlachtfelder der Schönheit

"Der Maßstab ist die von Kopf bis Fuß 
renovierte Frau." Susie Orbach 

Nicht erst seit sie Lady Di wegen deren Bulimie 
behandelte und bei der Werbekampagne der Firma 
Dove mitwirkte, ist Susie Orbach eine der 
bekanntesten Psychotherapeutinnen unserer Zeit. 
Seit Jahrzehnten zeigt sie in ihren Büchern auf, wie 
unser Selbstwertgefühl durch unseren Körper 
geprägt und häufig destabilisiert wird. 

Einen entscheidenden Anteil hat daran die 
Schönheits-, Pharma- und Diätindustrie, deren 
Gewinn in dem Maße wächst, in dem wir unseren 
Körper als "nicht richtig" wahrnehmen. 
Der Körperfetischismus, der schnell zum Körperhass 
werden kann, ist längst kein Problem der Frauen 
mehr, Bulimie und Anorexie sind immer weiter 
verbreitete Phänomene bei Männern und auch 
Kindern. Und wenn sich - um nur ein Beispiel zu 
nennen - 50% der koreanischen Frauen ihre 
Augenlider so operieren lassen, dass sie "westlich" 
aussehen, dann ist der Körperhass der 
industrialisierten Welt ein heimlicher Exportschlager 
in Zeiten der Globalisierung.

Susie Orbach zeigt auf, wodurch unser Körper 
geprägt wird, welchen Einfluss unser kulturelles 
Umfeld, die Familie, der gesellschaftliche 
Zusammenhang, in dem wir uns bewegen, haben. 
Wie es sich auswirkt, wenn wir pro Woche 
durchschnittlich mit 2000 bis 5000 Bildern digital 
manipulierter Körper konfrontiert werden. Die 
fundierten Ergebnisse ihrer Forschungen sind 
entlarvend, aufrüttelnd und provokativ.

Vortrag in englischer Sprache mit Übersetzung.
Die Veranstaltung ist auch für Männer offen.

Susie Orbach, 62, britische Psychoanalytikerin, 
Feministin und Autorin, wurde 1978 mit ihrem ersten 
Buch "Fat is a Feminist Issue - Das Anti-Diät-Buch" 
bekannt. 

Sie gründete das "Women's Therapy Centre" in London 
und New York und hat eine Professur an der London 
School of Economics. 

Susie Orbach war Beraterin und Mitentwicklerin der 
seit 2004 laufenden Werbe- und Marketingkampagne 
der Kosmetik-Firma "Dove", in der "normale" Frauen 
verschiedener Altersgruppen die Vielfalt von Frauen-
körpern repräsentieren. 

Ihre Arbeiten über den Körper, über Essstörungen und 
über die Kommerzialisierung von Schönheit erscheinen 
in vielen Fachzeitschriften und Büchern ( „Fat is a 
Feminist Issue II  - Antidiätbuch II“ 1982, „Hunger Strike 
1986“ und „On Eating 2002“, „Bodies 2009“).

Sie ist Vorsitzende von „Endangered Bodies“ (dt. 
„bedrohte Körper)“ (www.london.endangeredbodies.org  )  , 
einer Organisation, die sich gegen die permanente und 
allgegenwärtige Unzufriedenheit mit dem eigenen 
Körper engagiert. Sie war Beraterin der Weltbank und 
des National Health Service im Vereinigten Königreich 
und ist Sonderberaterin für das Gleichstellungs-
ministerium in Großbritannien zum Thema Körperbild.

Weltweit hält sie Vorträge über eine Vielfalt von 
Themen, die die aktuelle Kultur und Politik betreffen.
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